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 Sitzung des Kreistags Inhalt / Anlass 
Antrag  22.06.2020 Mit-Übernahme der Trägerschaft des Klini-

kums Fulda gAG durch den Landkreis 
Fulda 

Beschluss:  Überwiesen an den Kreisaus-
schuss 

Dafür:  
Dagegen: 

 
 
Antrag der SPD-Kreistagsfraktion  
Mit-Übernahme der Trägerschaft des Klinikums Fulda gAG durch den Landkreis Fulda 
 
Antrag: 
Der Kreistag fasst den Grundsatzbeschluss für eine Mit-Übernahme der Trägerschaft für das Klini-
kum Fulda gAG durch den Landkreis Fulda. Der Kreisausschuss wird beauftragt, diesbezüglich 
Gespräche mit der Stadt Fulda und allen weiteren notwendigen Beteiligten aufzunehmen. 
 
Begründung: 
Im Finanzhaushalt werden noch bis 2022 jährlich 500 TEUR für Modernisierungs- und Erweite-
rungsmaßnahmen am Klinikum Fulda zur Verfügung gestellt. In Folge der Corona-Pandemie hat 
der Haupt- und Finanzausschuss des Kreistags im Rahmen der geschaffenen „Notgesetzgebung“ 
des Landes anstelle des Kreistags einen (bis zu) 10 Mio. EUR-Liquiditätskredit für das Klinikum 
seitens des Kreises gewährt. 
Bereits im Rahmen der diesjährigen Haushaltsdebatte war die Frage der Mit-Übernahme der Trä-
gerschaft des Klinikums Fulda durch den Landkreis Fulda neben der Stadt Fulda ein Gegenstand 
der Debatte. Historisch hat die heutige alleinige Trägerschaft der Stadt Fulda auch damit zu tun, 
dass das Klinikum in der kurzen Phase der Kreisfreiheit der Stadt Fulda gegründet wurde. Die 
Stadt Fulda als Eigentümerin unterstützt das Klinikum mit aktuell 14 Mio. EUR, davon 4 Mio. EUR 
Kapitalrücklage und 10 Mio. EUR als Kredit – hinzu kam inzwischen ebenso ein weiterer Liquidi-
tätskredit (analog zu o.g. Liquiditätskredit des Landkreises). 
Wir wollen nicht den Bund, das Land und die Kassen aus Ihrer Verantwortung entlassen und struk-
turelle Mängel und Fehlentwicklungen einfach nur mit kommunalem Geld ausgleichen. Dennoch – 
das Klinikum hat unbestritten eine übergeordnete Bedeutung für unsere ganze Region. Daher se-
hen wir es als notwendig und richtig an, dass der Landkreis Fulda nun neben der Stadt in die Trä-
gerschaft für das Klinikum mit einsteigt. 
 


